
. 

Bekanntmachung  

des endgültigen Wahlergebnisses 

zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 

im Wahlkreis 257 Ostallgäu 

 
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 257 Ostallgäu macht bekannt, dass der Kreiswahlausschuss im Wahlkreis Ostallgäu 
in öffentlicher Sitzung am 26.02.2025 folgendes endgültiges Wahlergebnis festgestellt hat: 

Wahlberechtigte: 161.048 

Wähler/innen: 136.838 

Ungültige Erststimmen: 913 

Gültige Erststimmen: 135.925 

Ungültige Zweitstimmen: 421 

Gültige Zweitstimmen: 136.417 

 

Von den gültigen Erststimmen (Wahlkreisbewerber) entfallen auf: 
 

Nr. Bewerber/in Name der Partei / Kennwort Stimmen 

1.  Stracke, Stephan Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  61.899 

2.  Dr. Renner, Regina Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands  

13.508 

3.  Wißmiller, Maria BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  14.096 

4.  Prost, Marcus Freie Demokratische Partei  3.529 

5.  Dröse, Wolfgang Alternative für Deutschland  26.633 

6.  Knabner, Susen FREIE WÄHLER  10.158 

7.  Lehnhard, Ralf Die Linke  6.102 

 
Von den gültigen Zweitstimmen (Landesliste) entfallen auf: 
 

Nr. Name der Partei Stimmen 

1. Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  54.705 

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands  12.693 

3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  13.662 

4. Freie Demokratische Partei  5.197 

5. Alternative für Deutschland  27.513 

6. FREIE WÄHLER  7.524 

7. Die Linke  6.463 

8. Basisdemokratische Partei Deutschland  754 

9. PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  1.011 

10. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische 
Initiative  

659 

11. Ökologisch-Demokratische Partei - Die Naturschutzpartei  630 

12. Bayernpartei  276 

13. Volt Deutschland  780 

14. Partei der Humanisten - Fakten, Freiheit, Fortschritt  95 

15. Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  19 

16. BÜNDNIS DEUTSCHLAND  145 

17. Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit  4.291 

 

 



Der Kreiswahlausschuss hat weiter festgestellt, dass Stracke, Stephan (CSU) mit 61.899 im Wahlkreis 257 Ostallgäu die 

meisten Stimmen erhalten hat.    
 
 
Marktoberdorf, 18.03.2025 
 
Gez. 
 
Ralf Kinkel 
Kreiswahlleiter 

  

 
  

 


